
 
 

 
Stand: November 2022 

NEWSLETTER  

FACHBEREICH SOZIALWESEN 
 
 
Liebe ALUMNI, liebe Interessierte, 
 
der Newsletter 2022 ist fertig und das letzte Jahr enthielt wieder viel Neues im Fachbereich Sozialwesen 
an der EAH Jena. Wir haben 30 Jahre Fachbereich Sozialwesen gefeiert, zum ersten Mal eine Summer 
School durchgeführt, waren wieder an der Langen Nacht der Wissenschaften beteiligt und viele jährlich 
stattfindende und neue Veranstaltungen haben zahlreiche Teilnehmer*innen angelockt.  
 
Wer nicht auf den jährlichen Newsletter warten mag, kann gern im Laufe des Jahres die neu gestaltete 
Homepage des Fachbereiches Sozialwesen besuchen (https://www.sw.eah-jena.de/ ) oder monatliche 
News Blogs durchstöbern (https://www.sw.eah-jena.de/aktuelles/blog/). Wer jedoch in alten Erinnerun-
gen schwelgen möchte, dem empfehlen wir unser Archiv mit allen bisher erschienenen Newslettern 
https://www.sw.eah-jena.de/aktuelles/newsletter/ zu besuchen.  
Herzliche Grüße und viel Freude beim Lesen!  

Claudia Recke  
Fachbereich Sozialwesen 
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FB-Veranstaltungen: Save the Date 
 

 05.12.2022 5. mGeSCo-Kolloquium: Aufbau eines Kompetenzzentrums für soziale Digitalisie-
rung  
 
Im Rahmen des von der Carl-Zeiss-Stiftung geförderten, gemeinsam mit dem Fachbereich Wirt-
schaftsingenieurwesen durch geführten Forschungsprojektes zu Digitalisierung und Gemein-
schaftsbildung mGeSCo (Ltg. Profs. Erfurth, Opielka) fanden in 2022 bereits 5 öffentliche Kollo-
quien statt, die Wissenschaft und Praxis zusammenführen. Am 5.12.2022 wird im 5. mGeSCo-
Kolloquium eine wissenschaftliche Expertise zum Aufbau eines interdisziplinären und multigene-
rationalen Kompetenzzentrums an der EAH Jena (Zentrum für Soziale Digitalisierung - ZeSoDi) 
vorgestellt. In der Expertise wurden verschiedene Hochschulinitiativen national und international 
in den Blick genommen, die Lehre, Forschung und Transfer für soziale Digitalisierung verbinden. 
In ihrem Input-Vortrag geben Michaela Evers-Wölk und Maren Eickhoff vom IZT – Institut für Zu-
kunftsstudien und Technologiebewertung in Berlin einen Überblick darüber, welche Faktoren die 
Arbeit in den Zentren prägen. Der Vortrag soll Impulse liefern, wie ein Kompetenzzentrum für 
soziale Digitalisierung an der EAH Jena entwickelt werden kann. Die Kolloquien finden in der Regel 
hybrid statt und werden auch als Videoaufzeichnung dokumentiert: https://www.eah-
jena.de/mgesco/aktuelles  
 

 14.12.2022 Meet the deans 

Das neue Dekanat (Prof.in Dr. Claudia Beetz, Prof.in Dr.in Yvonne Rubin & Prof. Dr. Markus Hun-
deck) lädt herzlich die Studierenden und Alumni des Fachbereiches Sozialwesen ohne vorgege-
bene Tagesordnung zu einem offenen Gespräch am 14.12.2022 ab 15 Uhr ins Medienstudio 
(05.03.11) ein. Es besteht die Möglichkeit in einer lockeren Runde miteinander ins Gespräch zu 
kommen und sich auszutauschen. Im Anschluss wird von ca. 17:00 – 20:00 Uhr die Wintervorle-
sung mit der Theatergruppe, einen Beitrag von Prof. Markus Hundeck etc., organisiert durch 
den FSR Sozialwesen stattfinden. Die Veranstaltung wird am Ende des Tages durch eine Jam Ses-
sion abgerundet.  
 

 11.01.2023 „Station in Jena – Literarische Selbsterfahrung von Schiller bis Jetzt. Lesung und Ge-
spräch mit Martin Geisler, Markus Hundeck, Michael Opielka und anderen“ 
 
Am Anfang des Jahres ein literarischer Abend, in dem es um uns selbst geht. Warum wir in Jena 
sind. Für einen kleinen Teil unseres Lebens oder für mehr. Wie sich das in Texten spiegelt, die wir 
Literatur nennen. Die existentiell sind oder leicht und luftig. So viele waren hier, vor uns, die dich-
teten, Goethe. Schiller, Hölderlin, Novalis, Tolstoi, Huch. Jetzt haben wir Ehre und Vergnügen auf 
ihren Wegen zu gehen. Wir nutzen, was aus Jena in die Welt ging und wir fügen etwas dazu. Kunst, 
Lebenskunst, Sozialkunst. Es wird ein experimenteller Abend.  
 
Ort und Zeit: Medienstudio (05.03.11), ab 18 Uhr 
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FB-Veranstaltungen im Rückblick 
 

 25.11.2022 Lange Nacht der Wissenschaften 
 

Die Lange Nacht der Wissenschaften fand am 
25.11.2022 statt und versprach wieder spannende 
Einblicke in die Welt der Wissenschaft. Es gab über 70 
Stationen an der EAH und auch der Fachbereich Sozi-
alwesen war mit einem umfassenden Programm be-
teiligt.  
 

 
 18.und 19.11.2022 Alltagswelten von Frauen im pOST-Sozialismus. Tagung  

 
Jedes politische, gesellschaftliche und wirtschaftliche System prägt die Erfahrungen und die Le-
benswirklichkeit von Menschen. Im Rahmen dieser Tagung richteten wir den Blick auf die Alltags-

welten von Frauen*, die in ehemaligen sozialisti-
schen/kommunistischen Ländern gelebt haben und 
auf die Transformationsprozesse ab 1989/90. In der 
Tagung haben wir uns damit auseinandergesetzt, 
wie Frauen* von den dort herrschenden Strukturen 
und Rahmenbedingungen in ihren individuellen Er-
fahrungen geprägt wurden und ob bzw. wie diese ge-
genwärtig die Alltagswelten von Frauen* weiterhin 
beeinflussen. Die Tagung fand am 18. Und 19. No-
vember 2022, hauptsächlich in den Räumen der 

Ernst-Abbe-Hochschule statt und ist ein Kooperationsprojekt zwischen dem Fachbereich Sozial-
wesen der Ernst-Abbe-Hochschule Jena, dem Thüringer Archiv für Zeitgeschichte „Matthias Do-
maschk“ und der Landeszentrale für politische Bildung. Unterstützt wurde die Tagung zudem 
durch den Rektor Prof. Dr. Steffen Teichert, das Thüringer Kompetenznetzwerk Gleichstellung 
und dem Lese-Zeichen Verein. Die Thematik „All-
tagswelten von Frauen* im pOST-Sozialismus“ 
stellt ein inter- und transdisziplinäres Forschungs-
feld dar. Aus diesem Grund wurde die Thematik 
von unterschiedlichen Seiten durch Vortragende 
aus verschiedenen Fachbereichen/Disziplinen nä-
her beleuchtet und divers diskutiert. Dies fand in 
Form von Panels, Vorträgen, Diskussionen und 
Workshops statt. Für die Keynote konnte Prof.in 
Dr.in phil. Olga Shparaga gewonnen werden. Ein 
weiteres Highlight war die Lesung mit Sasha Mari-
anna Salzmann – „Im Mensch muss alles herrlich sein“ – am Freitagabend in der Villa Rosenthal. 
Begleitend zur Tagung wurden zudem zwei Ausstellungen an der EAH präsentiert: „Umbruch Ost. 
Lebenswelten im Wandel“ und „Wir müssen schreien, sonst hört man uns nicht! Frauenwider-
stand in der DDR der 1980er Jahre”. Sowohl die Lesung als auch die Ausstellungen richteten sich 
auch an die (Stadt)Öffentlichkeit. Den Abschluss der Tagung bildete eine Podiumsdiskussion zu 
dem Thema „Wie prägt pOST-Sozialismus gegenwärtig Alltagswelten von Frauen*? Intersektio-
nale und intergenerationale Perspektiven“.  

 

https://www.jenakultur.de/de/projekte_und_festivals/lange_nacht_der_wissenschaften/605552
https://www.sw.eah-jena.de/wp-daten/uploads/Poster_Programm.pdf
https://blog.sw.eah-jena.de/alltagswelten-tagung-2022/
https://blog.sw.eah-jena.de/alltagswelten-tagung-2022/
https://www.sw.eah-jena.de/wp-daten/uploads/LNDW_Logo_neutral.jpg.374952.jpg


Das ausführliche Programm finden Sie hier: Alltagwelten von Frauen* im pOST-Sozialismus. 
 

 14. Praxistag 2022 an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena 
 

Am 02.11.2022 fand der Praxistag am Fachbe-
reich Sozialwesen statt und alle Studierenden 
des Sozialwesens waren herzlich eingeladen um 
Vereine und soziale Einrichtungen aus Jena und 
Umland kennenzulernen, ihr persönliches Netz-
werk aufzubauen und einen weiteren Einblick in 
die berufliche Praxis zu erhalten.  
Die Dekanin, Prof.in Dr.in Claudia Beetz, und Pe-
ter Scharffenberg eröffneten gemeinsam den 

Tag. Wir danken zum einen an dieser Stelle den 
Kollegen*innen der Praktikumseinrichtungen, die 
sich gemeinsam mit uns den Praxistag und die 
Praxisphasen gestalten, den Mitarbeiter*innen 
vom Fachbereich, vor allem Frau Judith Kunze, 
Frau Heike Lilienthal und Herrn Trautenberg für 
die tolle Vorbereitung der Räume und des Flures 
und allen Gästen und Interessierten fürs Kom-
men und diesen gelungenen Tag.  

 
 21.-24.09.2022 Wie geht zusammen? Perspektiven in einer vernetzten Welt. Summer School 

 
International und interdisziplinär wurde am Fach-
bereich vom 21.-24.09.2022 gelernt, diskutiert 
und vernetzt. In zwei Workshops wurden Themen-
felder aus dem neu entwickelten Masterstudien-
gang Civic Education. Demokratiearbeit in der digi-
talisierten Gesellschaft aufgegriffen und disku-
tiert. Bearbeitet wurden in den Workshops unter-
schiedliche Zugänge auf eine Frage, die gesell-
schaftlich derzeit stark diskutiert wird: Wie geht 
zusammen? Wie erkennen wir demokratiegefähr-
dende Prozesse und wie hegen wir sie ein – und 
wie gestalten wir demokratiefördernde Prozesse? 
Die Teilnehmenden der Summer School brach-
ten sich engagiert ein und machten nicht zuletzt 
aufgrund ihres interdisziplinären Backgrounds 
den Austausch so ergiebig und weiterführend. 

Denn, wie es Professorin Nicole Harth, Leiterin der Summer School, bei der Begrüßung auf den 
Punkt brachte: „The world is changing rapidly and poses new challenges for all of us. … We 
believe that it is valuable to study these societal changes from an interdisciplinary perspective.“  
 
 
 
 
 
 
 
 

https://blog.sw.eah-jena.de/alltagswelten-tagung-2022/
https://www.sw.eah-jena.de/studium/ma-civic-education/
https://www.sw.eah-jena.de/studium/ma-civic-education/


 
 

 23.09.2022 Digital zusammen-politisch getrennt: Wie formen Soziale Medien die Gesellschaft? 
– Podiumsdiskussion 
 
Wie und inwiefern formen Soziale Medien gesellschaftliche und politische Prozesse? Welches Po-
tential bietet die Digitalisierung für eine demokratische Gesellschaft und welche Herausforderun-
gen ergeben sich? Zu der Frage diskutierten am 23.09.2022 Madeleine Henfling, Vizepräsidentin 
des Thüringer Landtags, Katharina Nocun, Publizistin (mit ihrem aktuellen Buch „Gefährlicher 
Glaube“ war sie parallel zur Podiumsdiskussion 
auf Lesereise), Matthias Quent, Professor für So-
ziologie in der Sozialen Arbeit an der Hochschule 
Magdeburg-Stendal und Eric Wrasse, Pädagogi-
scher Leiter der Europäischen Jugendbildungs- 
und Begegnungsstätte Weimar unter Modera-
tion von Professorin Nicole Harth. Das Interesse 
an den diskutierten Themen und den eingelade-
nen Gästen war groß, wir konnten ein sehr diver-
ses Publikum aus Studierenden und Mitgliedern 
der Hochschule wie auch der Stadtbevölkerung 
Jenas zur Teilnahme begeistern. Abgerundet wurde die Diskussion mit einem Get together im 
Anschluss, an dem die Teilnehmenden in der Mensa die Gelegenheit hatten, untereinander und 
mit den Podiumsgästen die Diskussion fortzuführen.  
 

 29.06.2022 Fachtag – 30 Jahre Fachbereich Sozialwesen 
 

Das 30-jährige Jubiläum des Fachbereichs Sozialwesen 
gab den Anlass, gemeinsam zurückzublicken und voraus-
zuschauen. Mit dem Fachtag wurde erstmals die Möglich-
keit eröffnet (Fachbereichs-)Geschichte(n) sichtbar zu 
machen, daraus zu lernen und gemeinsam die Zukunft zu 
gestalten. Es war ein Tag, um ehemalige und neue Profes-
sor*innen & Mitarbeiter*innen, ehemalige Kommili-
ton*innen, aktuelle Studierende und Praxispartner*in-
nen zusammenzubringen und fachliche Impulse für The-

orie und Praxis mitzunehmen. Link für weitere Informationen: https://www.sw.eah-jena.de/ak-
tuelles/blog/2022/07/  

 
 Public Climate School 2022 

 
Im Rahmen der Public Climate School 2022 wurden zwei weitere Vorträge von Prof. Dr. Michael 
Opielka zum Thema „Ethik der Nachhaltigkeit – Soziale Nachhaltigkeit“ (https://nc.eah-
jena.de/s/nNpQkokoYY6xCE6) und „Klimapolitik und Sozialpolitik“ (https://nc.eah-
jena.de/s/fWAX8AxRM7ksAi3) gehalten. Hier der Link zu den Veranstaltungen der Public Climate 
School 2022 an den Jenaer Hochschulen (mit EAH / FB SW) https://studentsplusforfuture-
jena.webnode.page/pcs/ und hier bundesweit: https://publicclimateschool.de/ 
 

 19. Fundraisingtag 
 

Gemeinsam mit rund 70 haupt- und ehrenamtlichen Fundraiser*innen wurde am 8.3.2022 die 
dritte Etage der Ernst-Abbe-Hochschule in Jena mit Leben gefüllt. 7 Workshops, 3 Fachforen und 
viele Beratungsgespräche standen auf dem Plan. Das Highlight bildete die Verleihung der drei 

https://www.sw.eah-jena.de/aktuelles/blog/2022/07/
https://www.sw.eah-jena.de/aktuelles/blog/2022/07/
https://nc.eah-jena.de/s/nNpQkokoYY6xCE6
https://nc.eah-jena.de/s/nNpQkokoYY6xCE6
https://nc.eah-jena.de/s/fWAX8AxRM7ksAi3
https://nc.eah-jena.de/s/fWAX8AxRM7ksAi3
https://studentsplusforfuture-jena.webnode.page/pcs/
https://studentsplusforfuture-jena.webnode.page/pcs/
https://publicclimateschool.de/


Mitteldeutschen Fundraisingpreise zum Abschluss des Tages. Weitere Informationen finden Sie 
im folgenden MDR-Beitrag. Für alle Interessierten: Save the Date: der 20. Mitteldeutsche Fundra-
isingtag findet am 14.März 2023 statt. 
 

 21.1.2022 Blocktag „Brauchen Menschenrechte Religion?“ 
 

Am 21. Januar 2022 fand am Fachbereich Sozialwesen der Blocktag „Brauchen Menschenrechte 
Religion?“, eingeladen und koordiniert von Prof. Dr. Markus Hundeck und Prof. Dr. Michael O-
pielka, statt. Er wurde im Rahmen des Moduls 1.123 Ethik und Soziale Arbeit veranstaltet  und 
setzte eine Tradition öffentlicher Veranstaltungen des Fachbereichs zu Ethik und Sozialer Arbeit 
fort, zuletzt 2021 zur Corona-Ethik und 2020 zur Medizinethik, die online dokumentiert wurden. 
Interessierte Mitglieder der Hochschule (Studierende, Lehrende, Mitarbeitende) waren als Gäste 
willkommen. Aufgrund der Corona-Pandemie fand der Blocktag als Online-Konferenz mit Zoom 
und BigBlueButton statt. Hierzu wurden Streams (Veranstaltungen) eingerichtet, damit die Teil-
nehmerInnen zwischen den SOS-Gruppen (Semi-Open-Space, entsprechend dem Prinzip Open 
Space) wechseln konnten. Aufgezeichnet und im Anschluss an den Blocktag öffentlich online ver-
fügbar gemacht werden nur der Stream Plenum/Podium und zwar hier: https://nc.eah-
jena.de/index.php/s/JcDDLWC4eiWfJxd 

 
Forschung am Fachbereich 
 

 Soziale Altenarbeit in stationären Altenhilfeeinrichtungen während der Corona-Pandemie 
In dem Forschungsprojekt ‚Soziale Altenarbeit in stationären Altenhilfeeinrichtungen während 
der Corona-Pandemie‘ wird untersucht, wie die sogenannten Corona-Schutzmaßnahmen den 
Arbeitsalltag von Sozialarbeiter*innen stationärer Altenhilfeeinrichtungen verändert haben 
und wie die Sozialarbeiter*innen die veränderten Handlungsanforderungen professionell re-
flektieren. 
Weitere Informationen: 
https://www.sw.eah-jena.de/fachbereich/personen/lehrende/yvonne-rubin/forschungspro-
jekte/ 
Ansprechpartner*in: Prof.in Dr.in Yvonne Rubin 

 
 DFG-Projekt Menschenrechtliche Transformationen des deutschen Migrationsrechts (2022-

2026) 
 

Die Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) fördert seit September 2022 für die Dauer von vier 
Jahren das Forschungsprojekt „Menschenrechtliche Transformationen des deutschen Migrati-
onsrechts“ von Prof. Dr. Frederik von Harbou (Projektleiter) und Adriana Kessler, L.L.M (Projekt-
mitarbeiterin und Doktorandin). Das Projekt ist Teil der von Prof. Dr. Jürgen Bast (Justus-Liebig-
Universität Gießen) und Prof. Dr. Susanne Buckley-Zistel (Philipps-Universität Marburg) geleite-
ten interdisziplinären Forschungsgruppe „Menschenrechtsdiskurse in der Migrationsgesellschaft 
(MeDiMi)“ 

 
Das an der EAH angesiedelte Teilprojekt von Prof. v. Harbou untersucht Reichweite, Formen und 
Folgen des Vordringens von Menschenrechtsdiskursen im deutschen Migrationsrecht. Dabei han-
delt es sich um dasjenige Teilgebiet der deutschen Rechtsordnung, das mit der Gebietszulassung, 
der Determination des Aufenthaltsstatus, der Asylberechtigung sowie mit der Integration und 
Einbürgerung von Migrant:innen befasst ist. Gefragt wird, inwiefern durch die Rezeption völker-
rechtlicher Vorgaben in Gesetzgebung und Rechtsprechung sowie durch die Praxis juristischer 
Interventionen von Nichtregierungsorganisationen (NGOs) eine menschenrechtliche Transforma-
tion des Rechtsgebiets seit 1993, dem Jahr der letzten Änderung seiner verfassungsrechtlichen 

https://www.fundraisingforum.de/workshops/fundraisingpreis/
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/video-603808_zc-1201c59b_zs-4e0ede05.html
https://www.fundraisingforum.de/
https://www.fundraisingforum.de/
https://www.sw.eah-jena.de/aktuelles/blog/2021/01/
https://www.sw.eah-jena.de/aktuelles/blog/2020/02/
https://nc.eah-jena.de/index.php/s/JcDDLWC4eiWfJxd
https://nc.eah-jena.de/index.php/s/JcDDLWC4eiWfJxd
https://www/
https://gepris.dfg.de/gepris/projekt/458456362.
https://gepris.dfg.de/gepris/projekt/458456362.
https://gepris.dfg.de/gepris/projekt/501079341


Grundlage, stattgefunden hat. Zugleich kontrastiert das Projekt den Prozess der Vermenschen-
rechtlichung zum einen mit den inhaltlich oft parallelen Prozessen einer Konstitutionalisierung 
und Europäisierung, zum anderen mit gegenläufigen Entwicklungen wie einer Versicherheitli-
chung des Migrationsrechts. Das Projekt möchte über Dynamiken und (Un-)Gleichzeitigkeiten ei-
ner subjektivrechtlichen Transformation des Migrationsrechts, die Rollen staatlicher und zivilge-
sellschaftlicher Akteure und ein mögliches Anknüpfen von Gegendiskursen an eine unterbrochen 
geglaubte fremdenpolizeiliche Tradition aufklären. 

 
Ansprechpartner: Prof. Dr. Frederik von Harbou 

 
 Die Nichtinanspruchnahme von Grundsicherungsleistungen.  

Um Grundsicherungsleistungen nach dem SGB II und SGB XII zu erhalten, müssen diese aktiv 
beantragt werden. Simulationsmodelle legen nahe, dass etwa 40 % (SGB II) bzw. 60 % (SGB XII) 
der anspruchsberechtigten Personen keine entsprechenden Leistungen beziehen. Das For-
schungsprojekt geht der Frage nach, warum Menschen so häufig auf eine Inanspruchnahme 
von Grundsicherungsleistungen bei Arbeitslosigkeit bzw. Grundsicherungsleistungen im Alter 
und bei Erwerbsminderung verzichten. Im Forschungsprojekt wird neben den bisher in der Li-
teratur diskutierten Faktoren, wie Informationsdefizite oder Ängste vor Stigmatisierung, insbe-
sondere die soziale Einbettung im Kontext der Nichtinanspruchnahme beleuchtet. Die soziale 
Einbettung betrifft einerseits die Rolle sozialer Netzwerke bei der Informationsweitergabe und 
soziale Unterstützung sowie andererseits den Einfluss wohlfahrtsstaatlicher Bezugsnormen.  
 
Weitere Informationen: https://www.sw.eah-jena.de/fachbereich/personen/lehrende/felix-
wilke/projekte/  

 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Felix Wilke 
 

 Multi-Generation Smart Community (mGeSCo) - Co‐Working und soziale Teilhabe durch multi-
generationale Vernetzung im Smarten Quartier 

 
Von Juni 2021 bis Mai 2024 fördert die Carl-Zeiss-Stiftung mit 940.000 Euro am Fachbereich Sozi-
alwesen gemeinsam mit dem Fachbereich Wirtschaftsingenieurwesen das Digitalisierungsprojekt 
„Multi-Generation Smart Community (mGeSCo) - Co‐Working und soziale Teilhabe durch multi-
generationale Vernetzung im Smarten Quartier“.  
Das Forschungs- und Entwicklungsprojekt zielt darauf ab, technische und soziale Lösungen zur 

Flexibilisierung der Arbeit sowie zur Teilhabe im sozialen Kontext durch 
Forschungs- und Praxispartner in einem Reallabor (Living Lab) zu entwi-
ckeln und zu erproben, im gesamten Prozess gemeinsam mit den Nut-
zer*innen. Als Living Lab dient das Smarte Quartier Jena Lobeda, in dem 
der Projektpartner Stadtwerke Jena Gruppe in den Bereichen Wohnen 
und Energie, Mobilität, Einkauf und Logistik, Gesundheit und Plattform 
bereits neue Wege beschreitet. In 2022 gelang Einiges, so sind Testpa-
kete bei den Bewohnenden im Umlauf, wurden Befragungen durchge-

führt und liegt eine Analyse des Ist-Standes vor, und wurde eine Ausgabe der „Zeitschrift für So-
zialmanagement“ aus dem Projekt gestaltet. 
Im Fachbereich SW sind Mandy Steinbrück und Wesley Preßler als wissenschaftliche Mitarbeite-
rInnen für das Projekt tätig, beide studierten am Fachbereich. Mandy Steinbrück scheidet Ende 
2022 aus dem Projekt aus und wechselt zum Projektpartner Stadtwerke Jena Gruppe als Koordi-
natorin des Smarten Quartiers Jena Lobeda. Weitere Informationen: https://www.eah-
jena.de/mgesco  
 
Ansprechpartner: Prof. Dr. Michael Opielka 
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Scupin, Olaf (Hrsg.): Das Konzept des Biopsychosozialen im gegenwärtigen Wissenschaftsdis-
kurs. Berlin: Logos, 179-208 (State-of-the-art-Beitrag zu „Doppeldiagnosen“) 

Prof. Dr. Thomas Trenczek 
 

• Flucht in Begrifflichkeiten – Zum funktionalen Mediatorenbegriff und einer teilweise rechtswidri-
gen Beratungspraxis; ZKM 1/2022, 26 ff. 

• Kriminologie und Soziale Arbeit (Hrsg. AKKrimSoz): Juventa, Weinheim 2. Aufl. 2022 
• Restorative Justice - (strafrechtliche) Konflikte und ihre Regelung; in AKKrimSoz (Hrsg.): Krimino-

logie und Soziale Arbeit; Juventa, Weinheim, 2. Aufl. 2022, 191 ff. 
• Jugend und Delinquenz (zusammen mit B. Goldberg), in AKKrimSoz (Hrsg.): Kriminologie und So-

ziale Arbeit; Juventa, Weinheim 2. Aufl. 2022, 259 ff. 
• Autonomie und Freiwilligkeit vs. Vorrang, Verpflichtung und Anordnung der Mediation; Kon-

fliktdynamik 19. Jg., 4/2021, 320 - 322 [DOI: 10.5771/2193-0147-2021-4-320] 
• Ist § 38 JGG in Teilen verfassungswidrig? Zur Berichts- und Anwesenheitspflicht der Fachkräfte 

des Jugendamts im jugendstrafrechtlichen Verfahren; ZJJ 3/2021, 248 - 255. 
• Punitive Einstellungen unter Studierenden der Sozialen Arbeit (zusammen mit Cornel, Graebsch, 

höynck, König, Lindenberg, Möning, Schneider); Neue Kriminalpolitik 33 Jg., 2/2021, 222-238. 
• Restorative Justice; in Amthor/Goldberg et al. (Hrsg.) Wörterbuch Soziale Arbeit, 9. Aufl. 2021m 

712-714:  
• Täter-Opfer-Ausgleich / Konfliktvermittlung im Strafrecht; in Amthor/Goldberg et al. (Hrsg.) Wör-

terbuch Soziale Arbeit, 9. Aufl. 2021, 921-923 
• Jugendgerichtshilfe/Jugendhilfe im Strafverfahren; (gemeinsam mit B. Goldberg); in Amt-

hor/Goldberg et al. (Hrsg.) Wörterbuch Soziale Arbeit, 9. Aufl. 2021, 458-462  
• Jugendstrafrecht; (gemeinsam mit B. Goldberg); in Amthor/Goldberg et al. (Hrsg.) Wörterbuch 

Soziale Arbeit, 9. Aufl. 2021, 476-482 
 

Prof. Dr. Frederik von Harbou 
 

• Arbeits- und Ausbildungsmigration, in: Hatje/Müller-Graff (Gesamthrsg.) / Wollenschläger 
(Hrsg.), Enzyklopädie Europarecht, Bd. 10, Baden-Baden 2021, S. 621-653. 

• "Immigration“, Eintrag in: M. Sellars/ S. Kirste, Encyclopedia of the Philosophy of Law and Social 



Philosophy, Springer, Dordrecht 2019 (Online-Vorabveröffentlichung; Print-Veröffentlichung: vo-
rauss. 2021) 

• Human Rights Challenges to European Migration Policy. The REMAP Study, zus. mit Jürgen Bast 
und Janna Wessels, Open Access, 2, Aufl, Oxford & Baden-Baden 2022, Rezension von Matthias 
Wagner, Kulturelle Integration und Grundgesetz, in: Zeitschrift für Ausländerrecht und Auslän-
derpolitik (ZAR) 2022, 122-124  
 

Prof. Dr. Felix Wilke 
 

• Wilke, Felix. 2021. Institutionalized Normality and Individual Living Situations. The Non-Take-Up 
of Old-Age Basic Income Support in Germany. Swiss Journal of Sociology 47:181-200. Link 

• Langelüddeke, Anne und Felix Wilke. 2021. Zunehmende Ungleichheiten bei der Altersvorsorge? 
Die Riester-Rente im Spiegel verschiedener Bevölkerungsbefragungen. Deutsche Rentenversiche-
rung 76: 262–268. Link 

• Wilke, Felix. 2022. Rezension. Blank, Florian; Schäfer, Claus und Dorothee Spannagel: Grundsi-
cherung weiterdenken. Transcript, Bielefeld, 2021. DIFIS Blog. Link 

 
 
Weitere Fachbereichsinfos 
 

 Neues Dekanat 
 

In der ersten FBR-Sitzung des Fachbereiches SW im Wintersemester 2022/23 wurde das neue 
Dekanat mit Claudia Beetz als Dekanin und Yvonne Rubin und Markus Hundeck als Prodekan*in-
nen neu gewählt. 

 
Der Anfang des neuen Dekanats "wird beschützt" durch die konstruktive und wirksame Tätigkeit 
des bisherigen Dekanats, das Andreas Lampert als Dekan und zuvor als Prodekan, Diana Düring 
als Prodekanin und Nicole Harth als Studiendekanin erfolgreich geführt und somit den Fachbe-
reich Sozialwesen zukunftsfähig gemacht haben. An dieser Stelle nochmal einen herzlichen Dank 
für das Engagement und Wirken.  

 
 Neuer Masterstudiengang „Civic Education. Demokratiearbeit in der digitalisierten Gesell-

schaft“ am Fachbereich Sozialwesen startet 2023 
 

Wie gestalten wir unsere Gesellschaft? Wie viel und welche Form von gesellschaftlichem Zu-
sammenhalt braucht und verträgt eine Demokratie? Welchen Einfluss auf demokratische und 
demokratiegefährdende Prozesse hat das Netz? Diese und andere Fragen werden im neuen 
konsekutiven Masterstudiengang am Fachbereich Sozialwesen, Civic Education. Demokratiear-
beit in der digitalisierten Gesellschaft, diskutiert. Der Masterstudiengang geht im April 2023 an 
den Start.  

 

https://doi.org/10.2478/sjs-2021-0014
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Zeitschriften/DRV_Hefte_deutsch/2021/inhaltszusammenfassung_heft_3.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.difis.org/blog/?blog=10


Für die Entwicklung des Studiengangs wurde neben der Expertise der Lehrenden & Studieren-
den am Fachbereich die unserer Kooperati-
onspartner*innen, dem bundesweiten For-
schungsinstitut Gesellschaftlicher Zusam-
menhalt (FGZ) und dem Institut für Demo-
kratie und Zivilgesellschaft (IDZ) sowie die 
Expertise von Praxispartner*innen einbezo-
gen.  
 

 
 

Bewerbungen sind ab dem 01.12.2022 auf der Homepage der EAH möglich.  
 

Weitere Infos auf der Homepage unter: https://www.eah-jena.de/studienangebot/soziales oder 
civic.education@sw.eah-jena.de.  

 
 EAH Jena - Start ehrenamtlicher Rechtsberatung zur Teilhabe von Migrantinnen und Migranten 

an Bildung und Arbeitsmarkt 
 

Am 11. April 2022 findet in Jena die erste ehrenamtliche Beratung der neuen Migration and Parti-
cipation Law Clinic (MaP) statt. Migrantinnen und Migranten werden hier unentgeltlich zu Fragen 
der Teilhabe an Bildung und Arbeitsmarkt beraten, zum Beispiel zum Zugang zu Sprachkursen, Aus-
bildungsplätzen, Studium oder Beschäftigung. Auch mögliche Ansprüche auf staatliche Förderung 
und Unterstützung hierbei sind Gegenstand der Beratung, die jeden Montag von 17-19 Uhr im 
Jenaer „WeltRaum“ in „Tandems“, also Zweierteams, unter juristischer und psychologischer Super-
vision stattfinden werden. 
Das Ehrenamtsprojekt wurde vor einem Jahr von einem Team um Projektleiter Prof. Dr. Frederik 
von Harbou, Professor für Rechtswissenschaften am Fachbereich Sozialwesen der Ernst-Abbe-
Hochschule Jena (EAH Jena), und Praxispartnerin Susann Detko, MA, damals Landratsamtsmitar-
beiterin für Integration und heute Doktorandin an der EAH Jena, gegründet. Im vergangenen Win-
tersemester wurden von Oktober 2021 bis Februar 2022 mehr als 30 EAH-Studierende und andere 
Interessierte mit einem Ausbildungsprogramm, das Gastvorträge zu rechtlichen, psychologischen 
und beratungspraktischen Themen, Übungen sowie eine Beratungssimulation umfasste, zu MaP-
Beraterinnen und -Beratern qualifiziert. Studierende am Fachbereich Sozialwesen der EAH Jena 
waren darüber hinaus von Beginn an am Aufbau des MaP-Projektes beteiligt und haben im vergan-
genen Jahr in einer „Projektwerkstatt“ unter anderem eine Bedarfsanalyse durchgeführt, Netz-
werke geknüpft, eine Homepage sowie einen Imagefilm gestaltet. 
Die Mitglieder des MaP-Teams verbindet das Anliegen, mit ihrem Projekt zum einen Migrantinnen 
und Migranten das Ankommen und die soziale Teilhabe in Deutschland durch eine niedrigschwel-
lige ehrenamtliche Beratung und Unterstützung zu erleichtern. Zum anderen bietet das Projekt vor 
allem Studierenden der Sozialen Arbeit die Möglichkeit, sich für die Interessen häufig marginalisier-
ter Menschen einzusetzen und dabei zugleich erste berufspraktische Erfahrungen zu sammeln. Die 
EAH Jena leistet gerade vor dem Hintergrund des aktuellen Zuzugs Geflüchteter des Kriegs in der 
Ukraine einen Beitrag im Rahmen ihrer humanitären und sozialen Verantwortung. Unterstützt wird 
MaP sowohl durch Nucleus Jena, als auch durch den Investitions-Fonds der EAH Jena sowie dem 
Vizepräsidenten für Studium, Lehre und Weiterbildung Prof. Dr. Mario Brandtner. 
 
Die MaP-Beratung findet ab dem 11.04.2022 jeweils montags (außer feiertags) von 17 Uhr bis 19 
Uhr im „WeltRaum“, Unterm Markt 13, 07743 Jena, statt. Eine Anmeldung mit kurzer Fallschilde-
rung unter map@eah-jena.de ist wünschenswert, aber nicht erforderlich. Mehr Informationen un-
ter: https://www.eah-jena.de/map/beratung 

http://www.fgz-risc.de/
http://www.fgz-risc.de/
http://www.fgz-risc.de/
http://www.idz-jena.de/
http://www.idz-jena.de/
https://www.eah-jena.de/studienangebot/studienangebot/civic-education-demokratiearbeit-in-der-digitalisierten-gesellschaft
https://www.eah-jena.de/studienangebot/studienangebot/civic-education-demokratiearbeit-in-der-digitalisierten-gesellschaft
https://www.eah-jena.de/studienangebot/soziales
mailto:civic.education@sw.eah-jena.de
mailto:map@eah-jena.de
https://www.eah-jena.de/map/beratung


Neues beim Personal am Fachbereich 
 

 Lehrkraft für besondere Aufgaben 
 

Seit März 2022 ist Andreas Mehlich als Lehrkraft für besondere Aufga-
ben am Fachbereich Sozialwesen tätig. Nach seinem Erststudium an 
der Bauhaus-Universität Weimar im Studiengang Informatik war er im 
heilpädagogischen Bereich tätig und begann danach ein Zweitstudium 
an der Friedrich-Schiller-Universität Jena in der Fächerkombination Er-
ziehungswissenschaft und Volkskunde/Kulturgeschichte. Seit 2005 ist 
er in der Stadtteilarbeit bzw. in der Gemeinwesenarbeit tätig, seit 2009 

leitet er das Stadtteilbüro in Jena Winzerla, wo er neben seiner Lehrtätigkeit noch in Teilzeit ar-
beitet. 
 

 Dekanatsgeschäftsführung Gesundheit & Pflege und Sozialwesen 
 

Seit dem 01.10.2022 unterstützt Claudia Recke die Dekanate Sozialwesen und Ge-
sundheit und Pflege als Dekanatsgeschäftsführung. Diese arbeitet den Dekanaten bei 
der Erledigung ihrer Aufgaben zu und führt die zentralen Geschäfte der laufenden 
Verwaltung. Des Weiteren fungiert die Dekanatsgeschäftsführung als primäre An-
sprechperson am Fachbereich für die zentrale Verwaltung. 
 
 
 

 
Weitere Veranstaltungen am Fachbereich an der EAH 
 

 Theaterwerkstatt des Fachbereiches Sozialwesen 
 

Am 25. & 28.01.2022 präsentierte die Theaterwerkstatt des Fachbereichs Sozialwesen das Thea-
terstück: „Das perfekte Geheimnis“ von Paolo Genovese, nach dem italienischen Originalfilm 
„Perfetti Sconoscuiti“ - Deutsch von Sabine Heymann. Es wurde von den Studierenden (unter 
2G+) inszeniert.  
 
„Jeder von uns hat drei Leben, ein öffentliches, ein privates und ein geheimes.“ 

Drei Frauen. Vier Männer. Sieben Telefone. Und die Frage: Wie gut kennen sich diese Freunde 
und Paare wirklich? Als sie bei einem Abendessen über Ehrlichkeit diskutieren, entschließen sie 
sich zu einem Spiel: Alle legen ihre Smartphones auf den Tisch, und alles, was reinkommt, wird 
geteilt. Nachrichten werden vorgelesen, Telefonate laut mitgehört, jede noch so kleine WhatsApp 
wird gezeigt. Was als harmloser Spaß beginnt, artet bald zu einem emotionalen Durcheinander 
aus – voller überraschender Wendungen und delikater Offenbarungen. Denn in dem scheinbar 
perfekten Freundeskreis gibt es mehr Geheimnisse und Lebenslügen, als zu Beginn des Spiels zu 
erwarten waren. „Die Idee war es, dieses geheime Leben zu skizzieren, dass wir nicht offenbaren 
können“, erklärte Genovese kurz nach der Pressevorführung des Films in Rom. „Bis vor 20 Jahren 
wurden unsere Geheimnisse in uns aufbewahrt, heute sind sie in unseren Mobiltelefonen vergra-
ben, die ein wenig zu unseren Blackboxen geworden sind.“ 

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.sw.eah-jena.de/aktuelles/veranstaltun-
gen/theaterwerkstatt/  

https://www.sw.eah-jena.de/aktuelles/veranstaltungen/theaterwerkstatt/
https://www.sw.eah-jena.de/aktuelles/veranstaltungen/theaterwerkstatt/


 
 Diversitätstage an Thüringer Hochschulen 

 
Vom 16.05.2022-03.06.2022 fanden die "Diversitätstage an Thüringer Hochschulen" statt. 
Prof.in Dr.in Anna Kasten hielt im Rahmen der Veranstaltung einen Vortrag zu folgendem Thema: 
"Antidiskriminierungsarbeit als Aufgabe der Demokratiestärkung in Thüringen" am 31.Mai 
2022 an der EAH Jena. Die Notwendigkeit und Bedeutung von Antidiskriminierungsarbeit, um de-
mokratische Werte im Alltag, in Institutionen bzw. in unserer Gesellschaft zu stärken, sollen in 
diesem Vortrag hervorgehoben werden. Dafür werden ihre Teilbereiche umrissen, auf ihren Sta-
tus quo in Thüringen eingegangen sowie ihre Herausforderungen aufgezeigt. 
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